
Das Programm Rückkehrende Fachkräfte wird im

Auftrag des Bundesministeriums für wirtschaftliche

Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) vom Centrum

für internationale Migration und Entwicklung (CIM)
durchgeführt.

CIM ist eine Arbeitsgemeinschaft der Deutschen Gesell-

schaft für Technische Zusammenarbeit (GTZ) und der

Zentralen Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) der

Bundesagentur für Arbeit (BA). In der Durchführung

kooperiert CIM in Deutschland mit unterschiedlichen

Partnern, unter anderem mit der Arbeitsgruppe Entwick-

lung und Fachkräfte gGmbH (AGEF) und dem World

University Service (WUS) sowie mit lokalen Institutionen

in den Schwerpunktländern.
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WIR 

Centrum für internationale Migration
und Entwicklung (CIM)
Programm Rückkehrende Fachkräfte
Mendelssohnstr. 75-77

60325 Frankfurt am Main

Deutschland

Tel.: +49 (0)69 -71 91 21 - 153

Fax: +49 (0)69 -71 91 21 - 81

E-Mail: return@cimonline.de

Internet: www.returning-experts.de

www.cimonline.de

Ihre Firma oder Institution ist in einem Entwicklungs-,

Schwellen- oder Transformationsland aktiv? Sie möchten

eine Rückkehrende Fachkraft einstellen, um von deren

Potenzial zu profitieren? Dann nutzen Sie unser Angebot!

leiten Ihr Stellenangebot mit dem gesuchten

Kandidatenprofil an uns weiter.

• veröffentlichen Ihr Stellenangebot zielgruppen-

orientiert,

• leiten geeignete Bewerberprofile aus unserem

Bewerberpool an Sie weiter,

• suchen über unsere institutionellen Netzwerke

geeignete Kandidaten und Kandidatinnen,

• führen Auswahlgespräche, um die fachliche 

und persönliche Eignung der Bewerber und

Bewerberinnen vorab zu beurteilen.

Aktuelle und ausführliche Informationen zum

Programmangebot und unseren lokalen Partnern vor

Ort erhalten Sie unter: www.returning-experts.de &
www.cimonline.de

Angebot für Arbeitgeber

Informationen

Die Akteure

ONE PERSON CAN MAKE A DIFFERENCE
Entwicklungspolitisch orientierte Förderung 
von rückkehrinteressierten Hochschulabsolventen
und berufserfahrenen Fachkräften



INFORMATION UND BERATUNG

NETZWERKBILDUNG

Entscheidend für alle finanziellen Förderungen sind die

entwicklungspolitische Bewertung Ihres Antrags sowie

Ihre persönlichen Voraussetzungen, darunter Qualifikation

und Berufserfahrung. Vor der Ausreise müssen Sie sich

bei uns online registrieren. Auf die Förderungen besteht

kein Rechtsanspruch.

Die finanzielle Förderung kann für Rückkehrende Fachkräfte

in folgenden Schwerpunktländern angeboten werden:

Afghanistan, Ägypten, Äthiopien, Bolivien, Bosnien, Brasilien,

China, Georgien, Ghana, Indien, Indonesien, Jordanien,

Kamerun, Kolumbien, Marokko, Moldau, Mongolei,

Pakistan, Peru, Syrien, Tunesien, Ukraine, Vietnam, sowie

für palästinensische Rückkehrerinnen und Rückkehrer.

Wenn Sie eine entwicklungspolitisch besonders herausra-

gende Tätigkeit in einem anderen Entwicklungs-, Schwel-

len- oder Transformationsland aufnehmen werden, ist im

Einzelfall eine Förderung ebenfalls möglich.

FINANZIELLE FÖRDERUNG

DIE FINANZIELLEN LEISTUNGEN
IM ÜBERBLICK

ARBEITSVERMITTLUNG

Rückkehrende Fachkräfte, die in Deutschland ihre

berufliche Qualifikation erworben haben, spielen für ihre

Herkunftsländer eine wichtige Rolle. Sie tragen durch

ihre erfolgreiche berufliche Integration nachhaltig zur

wirtschaftlichen, technologischen und gesellschaftlichen

Entwicklung ihrer Länder bei. Sie  verfügen über aktu-

elles Fachwissen, internationale Kontakte, interkulturelle

Kompetenz und sind mehrsprachig. 

Dieses Potenzial greift das entwicklungspolitisch 

orientierte Programm Rückkehrende Fachkräfte auf: 

Es unterstützt rückkehrinteressierte Hochschulabsol-

venten und berufserfahrene Fachkräfte. Auch Arbeitgeber

aus Entwicklungs-, Schwellen- oder Transformations-

ländern können von dem Programm profitieren.

Sie sind Staatsbürger eines Entwicklungs-, Schwellen- oder

Transformationslandes mit Wohnsitz in Deutschland und

haben hier oder in einem OECD Land

• ein Studium oder eine Ausbildung absolviert,

• oder waren mindestens zwei Jahre qualifiziert 

beruflich tätig

• und möchten in ihr Herkunftsland oder in ein anderes

Entwicklungs-, Schwellen- oder Transformationsland

zurückkehren, um dort beruflich aktiv zu werden.

• Aufnahme von stellensuchenden Bewerbern und

Bewerberinnen in unserer Bewerberdatenbank

• Suche nach geeigneten Stellenangeboten im

Herkunftsland oder -region

• Kontaktherstellung zu öffentlichen und privaten

Arbeitgebern, NGOs, und Institutionen der Ent-

wicklungszusammenarbeit

Gemeinsam mit unseren Beratern und Beraterinnen
für Rückkehrende Fachkräfte in den Schwerpunkt-

ländern unterstützen wir Sie durch folgendes

Programmangebot:

• Fachlich orientierte Vernetzung mit Institutionen

und Fachkräften der Entwicklungszusammenarbeit

• Kontaktherstellung zu Organisationen bereits

zurückgekehrter Fachkräfte

VORAUSSETZUNGEN

Programmziel Angebot für
Rückkehrende Fachkräfte

• individuelle Beratung zur Rückkehr- und

Karriereplanung sowie Beschäftigungssuche

• fach- und länderspezifische Informationsver-

anstaltungen 

• arbeitsmarktspezifische Beratung 

• Gehaltszuschuss

• Reise- und Transportkostenzuschuss

• Arbeitsplatzausstattung 

• Praktikumszuschuss

• Zuschuss zu Vorstellungsreisen

Darüber hinaus können Sie im Einzelfall an 

Fortbildungen teilnehmen.


